
CD-Bericht der Sitzung vom 6. November 2024  
   
Anwesend:  HARTMANN André, CATTAZZO Andy, GONDERINGER Camille, GREIS Ralf, 

BRESER Pol, MOULIN Philippe, REGENER Gilles, MULLER Charles, 
BREMER Corinne 

   
Sowie:  NOËL Jean-Marie, MASSEN Patrick, THEWS Heinz 
 
9.1. Der Bericht der letzten Sitzung vom 16. Oktober 2024 wird nach einigen 

Anpassungen genehmigt und zur Veröffentlichung freigegeben. 
 

9.2. Camille GONDERINGER berichtet, dass das COSL die Unterstützung für die drei 
Olympiateilnehmer an die FLTT überwiesen hat. Der Verband bedankt sich für die 
finanzielle Unterstützung von 15‘000 Euro.  

 
9.3. Der CD trifft eine Entscheidung im Dossier Sarah DE NUTTE. Das Ergebnis der 

Abstimmung und die Erklärung des CD werden im nächsten BIO veröffentlicht. 
 

9.4. Heinz THEWS berichtet von der Plenarsitzung des COSL vom 23. Oktober 2024. Der 
technische Direktor Raymond CONZEMIUS des COSL hat eine Einschätzung der 
sportlichen Leistungen der luxemburgischen Olympiateilnehmer vorgenommen, 
bei welcher die FLTT sehr gut abschnitt. Zusätzlich wurde die ausgeweitete 
Unterstützung während der olympischen Spiele nochmals vorgestellt und bewertet.  
Das COSL sucht im Kontext der Wahlen ihrer Athletenkommission Wähler aus 
verschiedenen Verbänden. Die FLTT wird Luka MLADENOVIC und Sarah DE NUTTE 
vorschlagen, falls sie nicht selbst als Kandidat oder Kandidatin antreten. 

  



 
9.5. Heinz Thews präsentiert dem CD das Leistungssportkonzept der FLTT für den 

Zeitraum bis zu den Olympischen Spielen in Los Angeles (2024 bis 2028). Es basiert 
auf den Grundlagen und strategischen Ausrichtungen, die der CD in einem 
Workshop am 17. August 2024 diskutiert und festgehalten hat. In der aktuellen Form 
sind alle Vorschläge und Ausrichtungsdetails aus dem Workshop eingearbeitet. 

 
9.6. Die FLTT wird beim Sportministerium einen Termin anfragen, um das 

Leistungssportkonzept 2024-2028 vorzustellen. Dabei sollen alle Voraussetzungen 
zu einer erfolgreichen Umsetzung detailliert präsentiert und argumentiert werden.  

 
9.7. Andy CATTAZZO informiert den CD, dass die aktuelle Version der verschiedenen 

Reglemente veröffentlicht wird. 
 

9.8. André HARTMANN informiert den CD über das Silk Road Turnier, welches seit 
einigen Jahren in Luxemburg stattfindet, dieses Jahr am 19. Dezember 2024 auf dem 
„Hesper Holleschbierg“.  Organisator des Turniers ist das CTTC-E, wobei die 
Durchführung von der FLTT gewährleistet wird. Neben der Leitung des 
Wettbewerbes werden vor allem Schiedsrichter von Seiten der FLTT benötigt. Durch 
die Ausrichtung des Silk Road Tournaments konnten in der Regel in der 
Vergangenheit immer ein paar Teilnehmer anschließend als Neulizenzierte in der 
FLTT gewonnen werden.  

 
9.9. Andy CATTAZZO wird die FLTT auf der Awards Night der Sportpresse vertreten, 

welche am 4. Dezember im Casino 2000 in Mondorf stattfindet. 
 

9.10. Das Intranet-System bekam ein weiteres Update, welches es erlaubt, die 
Turnierstatistiken von Spieler darzustellen und gezielter einzusehen. 

 
9.11. Das COSL wünscht sich von der FLTT eine Liste hoffnungsvoller Kandidaten und 

Kandidatinnen für die olympischen Spiele Los Angeles 2028 und in Brisbane 2032. 
Konzepte über acht Jahre sind eventuell zu langfristig, es gibt aber bereits Pläne für 
Konzepte über sechs Jahre. Im Treffen zwischen COSL und FLTT am 22.11. wird 
dieser Punkt diskutiert werden. Die FLTT wird dort vertreten von Andy CATTAZZO, Pol 
BRESER und Heinz THEWS. 

 
9.12. Philippe MOULIN berichtet vom Regionallehrgang in Redingen. 35 Spieler und 

Spielerinnen waren angemeldet und es gab viel Zuspruch von benachbarten 
Vereinen und Vereinstrainern. Allgemein sind die Regionallehrgänge eine gute 
Gelegenheit, mit den lokalen Spielern, Betreuern, Trainern oder 
Vereinsverantwortlichen ins Gespräch zu kommen. Bei diesem Lehrgang in 
Redingen fand diesmal keine Kids-Coach-Ausbildung statt. Die nächste wird in den 
nächsten Tagen definitiv ausgeschrieben und zu Anmeldung geöffnet, dies in 
Canach.     



9.13. Jean-Marie NOEL informiert den CD, dass sich beim WTT Youth Contender 2025 in 
Luxemburg eine gute Gelegenheit bieten würde, eine Schiedsrichterevaluation 
durchzuführen. Hierfür müsste ein internationaler Evaluator kommen und dieser 
müsste dann auch von der FLTT bezahlt und untergebracht werden. Der CD ist offen 
für die Idee, es muss aber der exakte finanzielle und administrative Rahmen geklärt 
werden. 

 
9.14. Jean-Marie NOEL berichtet von der letzten Schiedsrichterausbildung, welche alle 

Teilnehmer und Teilnehmerinnen bestanden haben. Allerdings wird auch deutlich, 
dass 2025 regelmäßig Schiedsrichter fehlen werden und selbst die Besetzung AUDI-
League sich als sehr schwierig gestaltet. Vor allem aber bei Vereinsturnieren und 
Verbandskompetitionen kommen die Schiedsrichter an ihre Grenzen. Im Herbst 
2025 wird die nächste Ausbildung angeboten werden. 

 
Nächste Sitzung: Mittwoch, den 27. November 2024 um 18h00 in der Maison des 
Sports in Strassen. 

 
 


